


Roß- und Buchstein 
Hoch droben, wo die Adler wohnen, soll unsere kleine Hütte thronen… dies könnte das Motto der Bergpioniere gewesen sein,  

die im Jahr 1903 auf 1.650 Metern Höhe zwischen den Gipfeln des Roß- und Buchstein eine Berghütte bauten. Zu jener Zeit musste 
jegliches Baumaterial noch von Hand aus dem Tal hinaufgetragen werden. Viel konnte es freilich nicht sein, mag man sich denken – 

die erste Hütte hatte gerade mal eine Grundfläche von 12 Quadratmetern. Doch allein die Tür wog 115 Kilo und fand der Geschichte 
nach auf dem Rücken eines 18-jährigen Lehrlings in nur drei Stunden ihren Weg auf den Felsgrat. Und wenn man die spektakuläre 

Lage der berühmten „Tegernseer Hütte“ betrachtet, eingebettet auf dem schmalen Sattel zwischen den beiden Felsgipfeln,  
ahnt man, welch kühnes Unterfangen dies vor über 100 Jahren gewesen sein musste. 

Nach einem Blitzeinschlag im Jahr 1965 und der völligen Zerstörung durch das Feuer wurde in den zwei Folgejahren eine  
größere Hütte gebaut, diesmal mit Hilfe einer Material-Seilbahn, die bis heute Lebensmittel und Material zur Instandhaltung  

auf das Plateau befördert. 

Nach Sanierungs-, und Modernisierungsarbeiten in den 2000ern erfreut sich die Tegernseer Hütte heutzutage besonders  
in den Sommermonaten einer großen Zahl an Besuchern, die an den Gipfeln des Roß- und Buchsteins Wanderwege und  

Kletterrouten verschiedenster Schwierigkeitsgrade vorfinden. 

Wandertipp 

Viele Wege führen auf den Roß- und Buchstein und nicht wenige davon sind schwierig, erfordern Trittsicherheit und Klettererfahrung.  
Wir wählen eine einfachere Route, die zwar etwas länger, dafür weniger steil und damit auch für Menschen mit Höhenangst 

geeignet ist. Unser Ausgangspunkt ist der Parkplatz Klamm/Gasthof Winterstube. Wir gehen von Süden aus auf einem Fahrweg 
ins Schwarzenbachtal, folgen nach wenigen Minuten der Beschilderung „Roß- und Buchstein“ und ab jetzt weiter auf einem 

schönen Steig entlang des Bachs, bis wir die Fahrstraße erreichen, die zur Buchsteinhütte führt. Hier folgen wir links dem Weg zur 

Buchsteinhütte und halten uns auf dem Fußweg, der die in Kehren emporführende Fahrstraße abkürzt. Vom Biergarten der 

Buchsteinhütte folgen wir der Beschilderung „Roß- und Buchstein“ nach Südwesten, erst flacher, anschließend in steiler  
werdenden Kurven hinauf zur Tegernseer Hütte. Den Abstieg nehmen wir über den Anstiegsweg. 

Wander-Details in Kürze: 
Mittelschwere Wanderung: 14 km, Anstieg ca. 2,5 Std., Abstieg ca. 1 Std. 45 Min.,  

Einkehrmöglichkeiten auf der Buchsteinhütte und Tegernseer Hütte,  
Parkplatz Klamm/Gasthof Winterstube.
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